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Slow Trails in Kärnten

Wer den Schritt verlangsamt, beginnt zu sehen

Menschen lieben es, an und in der Nähe von Seeufern zu promenieren. Die räumliche Weite, die durch die Wasseroberfläche entsteht, am Horizont die Bergkulisse, die sich in unterschiedlichen Höhen und Formen präsentiert, das sanfte Plätschern der Wellen, der Duft von Flora und Fauna: Diese Kombination schafft eine zugleich entspannende und inspirierende Atmosphäre. Die Slow Trails in Sichtweite der schönsten Kärntner Seen sind ein Entschleunigungs-Programm, das den Kopf frei macht, die Seele und den Geist beflügelt und nachhaltig die Gelassenheit fördert.
„Sich begleiten lassen, vom klaren Blau des Sees. Und ihn aus immer wieder neuen Perspektiven sehen. Sein Schimmern begleitet bis hinein in den Wald, wo in der grünen Stille die Gedanken zur Ruhe kommen“. Was nach einer lyrischen Reiseerzählung klingt, ist entlang der sechs Slow Trails in Kärnten Realität. Wer sich hier auf den Weg macht, taucht in ein Naturerlebnis abseits des Alltagsstresses, das Ruhe ausstrahlt, beruhigt und die Sinne anregt. Hinter den Slow Trails steht ein Gemeinschaftsprojekt der Kooperationsgruppe „Urlaub am See“ der fünf Kärntner Seendestinationen Millstätter See, Region Villach - Faaker See - Ossiacher See, Wörthersee, Klopeiner See und der Region Nassfeld – Pressegger See – Lesachtal - Weissensee. Slow Trails sind entspannte Wege ohne Stress, maximal zehn Kilometer lang und mit nicht mehr als 300 Höhenmetern. Auf keinem ist man länger als drei Stunden unterwegs. Baden geht dabei überall – ob mit einer erfrischenden Abkühlung im prickelnden Nass der Seen oder gar Barfuß über weiche Moospolster beim Waldbaden. Jeder Slow Trail hat seinen eigenen Charakter, seine eigene Geschichte - mal mystisch verwunschen, mal mit architektonisch spannenden Elementen, mal mit umwerfenden Weitblicken.

Stille Bergseen und sagenhafte Moorlandschaften
Einer der beiden Slow Trails am Millstätter See hat eine lange Tradition als Weg mit besonderen Qualitäten. Der 2,6 km lange Ausflug durch das geheimnisvolle Mirnock-Moor, das auch Heimat der Sage vom Mirnock-Riesen und dessen unglücklicher Liebe zu einer Fischertochter ist, endet oben am Mirnock. Seit Generationen zieht es die Einheimischen für romantische Stunden hinauf auf diesen Berg mit seinen faszinierenden Aussichten und traumhaften Sonnenuntergängen. Der zweite Weg am Millstätter See - der Zwergsee Slow Trail - führt durch schattenspendende Kastanien- und Kiefernwälder, inmitten derer an schönster Stelle eine kleine Aussichtsplattform steht, die einem Schiffsbug nachempfunden ist. Wer hier verweilt und den Blick über den tiefblauen See mit den weißen Segeln der Boote und auf die in der Sonne glitzernden Dächer der Jugendstilvillen am Seeufer schweifen lässt, dazu den Geräuschen aus dem Wald lauscht, dessen Gedanken können zur Ruhe kommen. 

Der Slow Trail Römerschlucht am Wörthersee entführt die Wanderer ein wenig weg vom pulsierenden Leben des berühmten Sees und doch bleibt dieser zum Greifen nah. Der 6,7 km lange Slow Trail startet in der mystisch anmutenden, schattigen Römerschlucht, deren Bach über mit Moos bewachsene Steine ins Tal plätschert. Am oberen Punkt der Römerschlucht angekommen öffnet sich die Landschaft und der nun sanfte Waldweg führt um den einsamen Forstsee hin zur Veldener Aussicht, einem idealen Logenplatz mit Blick in die gleichnamige türkisgrüne Bucht, in der Ferne stehen majestätisch die Julischen Alpen. 

Einen schönen Aussichtsplatz in Südkärnten mit besonderem Weitblick - nicht nur für die Sinne - hat der Slow Trail am Klopeiner See zu bieten. Seine 3,5 Kilometer führen vom Westufer sanft durch den Wald hinauf zur Aussichtsplattform am Kitzelberg zu dessen Füßen der Kleinsee, Turnersee und Klopeiner See wie Spiegel in der Landschaft liegen und zum erfrischenden Bad nach der Wanderung einladen. Die weiße Kirche von Stein, die für den uralten Brauch des „Striezelwerfens“ berühmt ist, leuchtet auf ihrer Anhöhe hervor, den Horizont begrenzen die blaue Silhouette der Berge und das Jauntal.

Außergewöhnliches Kultur- und Naturerlebnis
Ein außergewöhnliches Kultur- und Naturerlebnis bietet der Slow Trail am Ossiacher See, bei dem man durch mystische Moorlandschaften, vorbei an unberührten Uferpassagen und begleitet vom Blick auf den bewaldeten Bergzug der Ossiacher Tauern und der Gerlitzen Alpe wandert. Der Weg führt ab dem Domenig Steinhaus, in dem regelmäßig hochkarätige Veranstaltungen stattfinden, entlang der Uferpromenade vorbei an einigen Höfen und weiter ins weitläufige Bleistätter Moor. In dessen runden Weihern spiegeln sich die Wolken, von den Aussichtstürmen und kleinen Brücken kann man den Blick über die weiten Flächen schweifen lassen und sich der Musik der Natur hingeben, wenn Libellen leise ihre Flügel schlagen, das Wasser sanft gluckst oder das Schilf im Wind raschelt. Als Variante ist eine Kombination des Slow Trails mit der Ossiacher See Schifffahrt möglich.

Durch einen dichten Schilfgürtel schlängelt sich der 5,8 km lange Slow Trail am Pressegger See, schützend eingerahmt von den Gailtaler- und Karnischen-Alpen. Aufmerksame Wanderer entdecken hier in der einzigartigen Vegetation mit bis zu drei Meter hohem Schilf, Teichrosen und Tannenwedeln seltene Exemplare aus Flora und Fauna wie Haubentaucher oder besondere Libellen-Arten. Vom Ufer-Steilhang lässt sich der ganze See in seiner Schönheit überblicken und auch hier lohnt nach dem Slow Trail ein Sprung ins Wasser, das - wie übrigens bei allen der vorgestellten Seen - Trinkwasserqualität hat.

Wer sich auf einen der Slow Trails in Känten begibt und auf das Naturerlebnis mit allen Sinnen einlässt, wird mit reichen Eindrücken beschenkt, die durchaus ein bisschen süchtig machen nach dem nächsten Slow Trail Erlebnis. Immerhin gibt es sechs davon zu entdecken.

Informationen zu den einzelnen Slow Trails erhalten Urlauber auf den jeweiligen Homepages der Regionen sowie unter: https://www.kaernten.at/slowtrails/
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